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Kindern Sport mit
Spaß vermitteln

Rödermark – Der Turnabtei-
lung der Turngemeinde ist
Katharina Inhoff schon sehr
lange verbunden. „Ich habe
mit sechs Jahren bei der TG
mit dem Turnen angefan-
gen“, berichtet die 66-Jährige,
die seit gefühlten Ewigkeiten
Übungsleiterin ist und Ende
2009 auch die Abteilungslei-
tung vom TG-Ehrenvorsitzen-
den Edmund Beckmann über-
nommen hatte.

Mehr auf Seite 2

Treffpunkt Normalzeit neues Mini-Bürgerhaus
Name des ehemaligenWohnzimmertheaters lehnt sich ans Telenorma-Werk an

ihren Vorstellungen ein.
Jetzt, nachdem die Stadt als
Mieter in den prägnanten
Altbau neben dem Märkte-
zentrum eingezogen ist,
werden dort die Vorberei-
tungen für die eingangs
skizzierte Mischnutzung
vorangetrieben.

Bei Ute Schmidt, der Lei-
terin des Ehrenamtsbüros,
laufen die n Fäden zusam-
men. Sie wird die Aktivitä-
ten im Treffpunkt Normal-
zeit koordinieren, doch bis
es so weit ist, muss noch
viel handwerkliche Arbeit
geleistet werden: funktio-
nale Aufteilung, Möblie-
rung, Leitungen und An-
schlüsse, gestalterische De-
tails.

Im ehemaligen Verwal-
tungsgebäude des Telenor-
ma-Werkes hatten die Ne-
delmanns fast 20 Jahre
Theater gespielt. Im vori-
gen Sommer hatten sie an-
gekündigt, am 30. Juni zu
schließen. Die wichtigsten
Gründe: die Gesundheit
von Friederike Nedelmann
und Zuschauerzahlen, die
das Vor-Corona-Niveau
nicht wieder erreicht ha-
ben. lö

Buchstaben-Kombination
gewählt. Sie luden als
„Theater & nedelmann“ zu

Ort, Telefonbau und Nor-
malzeit (T&N), eine Be-
zeichnung mit eben jener

Urberach – Das Wohnzim-
mertheater von Friederike
und Oliver Nedelmann wird
zum Mini-Bürgerhaus für
Urberach. Der Umbau hat
gerade erst begonnen, und
bis die Begegnungsstätte
mit sozialen und kulturel-
len Angeboten unter städti-
scher Regie startklar ist,
werden noch einige Monate
vergehen. Doch einen Na-
men hat sie schon: Treff-
punkt Normalzeit.

Christian Röwenstrunk,
der in Urberach aufgewach-
sen ist und mittlerweile in
Otzberg wohnt, ist der Pate.
Die Stadt hatte einen Na-
menswettbewerb ausge-
lobt, es gab rund 100 Ein-
sendungen. Treffpunkt Nor-
malzeit sei ein einprägsa-
mer Begriff, der auch den
gewünschten Anklang an
das historische Erbe des
Hauses zu bieten habe. So
urteilten Bürgermeister
Jörg Rotter und der Leiter
des Fachbereichs für Kul-
tur, Heimat und Europa,
Thomas Mörsdorf.

Auch Friederike und Oli-
ver Nedelmann hatten als
Erinnerung an den einst
größten Arbeitgeber vor

Christian Röwenstrunk (links) ist Namensgeber der neuen Be-
gegnungsstätte. Gemeinsam mit Ute Schmidt, der Leiterin
des Ehrenamtsbüros, Bürgermeister Jörg Rotter und Tho-
mas Mörsdorf, dem Leiter des Fachbereichs für Kultur, Hei-
mat und Europa, enthüllte er das Schild, das Grafiker Man-
fred R. Dreimann entworfen hat. FOTO: STADT RÖDERMARK

Mühlstein soll
auch Erzählstein

sein
Rödermark – Ein imposanter
Mühlstein zieht jetzt an der
Ecke Heitkämperstraße/
Pfarrgasse, direkt vor dem
Haus der Alltagsdrogenbera-
tung, die Blicke auf sich: Es
ist ein sogenannter „Läufer-
stein“, der lange Jahre in der
„Mainzer Mühle“ gute Diens-
te geleistet hat. Die Mühle,
die später im Volksmund zur
„Maneval’schen Mühle“ wur-
de, war vom 16. bis zum 20.
Jahrhundert in Betrieb.

Mehr auf Seite 3

JETZT SPAREN – LAGER-ABVERKAUF:

15% auf alle E-Bikes
im Laden/Lager und Sonderposten!

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH
Gleisstr. 3 · 63303 Dreieich-Drei΄hain · Tel. 0 6103/386 94 49 · www.elektromobile-rhein-main.de

ENGEL ELEKTROMOBILEGmbH ·Der e-Fachhandel seit 2009

Beratungs-/Inspektions-Termine: 06103/3869449
JedeMengeAuswahl, Akkus von500 – 756Wh! 50 – 90Nmh

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de

Zuhause,
im Büro,
auf Reisen
oder im

Ausland –
regional
dabei...

Fels Immobilien GmbH
Telefon 06074 . 82 91-0
www.fels-immobilien.de



Sommer-Angebot

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

30%

10%20%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Sagahafte
Sonderpreise

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächerhochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

+ outdoor living
experte

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbHGrößte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

Marken-Markisen Typ Delta:
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis
300 x 200 1921,46 € 960,73 €
400 x 250 2363,08 € 1181,54 €
500 x 250 2718,00 € 1359,00 €
500 x 300 3044,00 € 1522,24 €
600 x 250 3084,32 € 1542,16 €
600 x 300 3350,06 € 1675,03 €

Lamaxa
Lamellendach

IN DER FAHRGASSE

HAANER

ALT-
STADT-
TAGE

SAMSTAG

26.8.
11 - 22 UHR

27.8.
11 - 18 UHR

SONNTAGKinderkarussell
Shopping

(Sa. bis 20 Uhr / So. bis 18 Uhr)
Kulinarische Vielfalt

Live Musik

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

 08 00 301 01 03 (kostenlos)
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com
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Kindern Sport mit
Spaß vermitteln

Katharina Inhoff leitet seit Jahren die TG-Turngruppen
VON SASCHA EYSSEN

Ober-Roden – Der Turnabtei-
lung der Turngemeinde ist
Katharina Inhoff schon sehr
lange verbunden. „Ich habe
mit sechs Jahren bei der TG
mit dem Turnen angefan-
gen“, berichtet die 66-Jährige,
die seit gefühlten Ewigkeiten
Übungsleiterin ist und Ende
2009 auch die Abteilungslei-
tung vom TG-Ehrenvorsitzen-
den Edmund Beckmann über-
nommen hatte.

An ihre erste Turnstunde in
der TG-Halle Straße kann sich
Katharina Inhoff noch sehr
gut erinnern. „Ich habe ge-
genüber in der Mainzer Stra-
ße gewohnt. Mein ein Jahr äl-
terer Bruder war schon etwas
länger dabei“, blickt sie zu-
rück. „Deswegen bin auch ich
ganz früh zum Turnen ge-
kommen.“ Und sie ist bis heu-
te dabei geblieben – bezie-
hungsweise wieder zurückge-
kehrt.

Katharina Inhoff hat bei der
TG auch getanzt, sie war bei
der Prinzengarde und beim
Jazztanz aktiv. „Dann bin ich
irgendwann wieder zurückge-
kehrt zum Turnen.“ Kathari-
na Inhoff wurde Übungsleite-
rin, dieser Aufgabe geht sie
nun schon seit vielen Jahren
nach. Sie betreut montags
und donnerstags vier Grup-
pen, ihre jüngsten Schützlin-
ge sind gerade mal eineinhalb
Jahre alt. Neben dem Eltern-
Kind-Turnen leitet Inhoff
auch das Vorschulkindertur-

nen, das Leistungsturnen und
den „Jedermann-/ Frau-Sport“.

Auch nach so vielen Jahren
ist sie noch mit viel Spaß bei
der Sache. „Die Arbeit mit
den Kindern ist einfach
schön, egal, in welchem Alter
sie sind.“ Kindern etwas zu
vermitteln, mache unheim-
lich viel Spaß. Bestätigung ist
natürlich auch, wenn eine ih-
rer Turnerinnen sportliche
Erfolge feiert – etwa bei den
Turnfesten in der Region. „Es
soll Spaß machen, aber die
Kinder sollen auch etwas ler-
nen. Das ist mir wichtig“, be-
schreibt Katharina Inhoff ihre
Philosophie.

Trotz der Freude an den
Übungsstunden ist sie nach so
vielen Jahren immer wieder
auf der Suche nach einer
Nachfolgerin oder einem
Nachfolger. „Ich wollte ei-
gentlich auch schon aufhö-
ren“, gibt Katharina Inhoff zu.
Es gebe allerdings zu wenige
Übungsleiterinnen. Zumin-
dest mittelfristig will sie et-
was kürzertreten und trotz
des Nachwuchsmangels ver-
suchen, über die Zeit neue
Leute aufzubauen. „Damit
man einfach sieht, dass es
weitergeht.“

Eine ähnliche Erfahrung
wie in Offenthal, wo sie viele
Jahre eine Gymnastikabtei-
lung geleitet hat, will Kathari-
na Inhoff in Ober-Roden ver-
meiden. Nach ihrem ein Jahr
zuvor angekündigten Ab-
schied ging es dort zumindest
im Kinderbereich nicht mehr

weiter, weil eine Nachfolge-
rin fehlte. „Das tat mir damals
sehr leid“, sagt Inhoff. Bei der
TG soll es einmal anders lau-
fen.

Mit Blick auf die Turnabtei-
lung ist Inhoff froh, dass die
pandemiebedingte Delle
überwunden scheint. „Wäh-
rend Corona haben wir beim
Turnen viele Kinder verloren,
wir haben sie aber auch wie-
der zurückgeholt. Wir sind
wieder auf einem guten Weg,
auch wenn wir bei den Teil-
nehmerzahlen im Training
noch nicht wieder da sind, wo
wir vor Corona waren.“ Die
langen unfreiwilligen Trai-
ningspausen hatten negative
Folgen. „Nach Corona sind
die Kinder nicht mehr so
sportlich, das ist mir schon
aufgefallen. Sie müssen län-
ger üben.“

Die drei Übungsstunden
mit den Kindern hält Kathari-
na Inhoff alle in der städti-
schen Sporthalle an der Ka-
pellenstraße ab. Dort würde
sie sich in Sachen Ausstat-
tung die ein oder andere Ver-
besserung wünschen. „Wir
kommen hier teilweise nicht
richtig voran, weil beispiels-
weise Gymnastikbälle feh-
len.“ Auch ein Sprungtisch
steht ganz oben auf der
Wunschliste der Turnabtei-
lung. Da verschiedene Geräte
fehlen, könne man nicht so
abwechslungsreich trainie-
ren, wie sie es eigentlich
möchte, bedauert Katharina
Inhoff.

Mit 66 Jahren steht Katharina Inhoff immer noch ihre Frau in den Turnstunden der TG Ober-Roden.
Sie sucht schon lange neue Übungsleiterinnen und -leiter. Doch die sind rar. FOTO: EYSSEN
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Mühlstein soll auch Erzählstein sein
Ortskerninitiative feiert in der Pfarrgasse und macht Geschichte greifbar

„Menschen vor Ort“ (MvO)
ihr Straßenfest auf der erneu-
erten Pfarrgasse, bei der all-
mählich auch die letzten
Pflasterscharten ausgewetzt
sind. Ein kleines Freibierfass,
vom Bürgermeister fachmän-
nisch mit einem Schlag ange-
stochen und von der heimli-
chen Bürgermeisterin der
Pfarrgasse, Hanne Frank, mit
strahlendem Lachen verteilt,
war ein guter Grund, gleich
hier weiter zu feiern. Noch
nicht in Betrieb ist die aus
dem letzten Ortskernfest-Er-
lös von 2019 gespendete
Parkbank, denn sie muss
noch aus Gerolstein abgeholt
werden.

Beim MvO-Fest übergaben
die ADFC-Vorstandsmitglie-
der Hanno Wirth und Win-
fried Fischer eine Spende von
259,90 Euro an Dr. Thomas
Büttner und Frank Hofmann
vom Netzwerk für Flüchtlin-
ge. Das Geld wurde am Si-
cherheitstag für Rödermark
gesammelt. Es ist der Erlös
aus der Fahrrad-Codier-Akti-
on und den Rikschafahrten
des ehemaligen Pfarrer El-
mar Jung. chz

mehr sichtbare Zeitzeugen
den Ober-Röder Alt-Ort berei-
chern sollen.

Direkt nebenan feierte die
Nachbarschaftsinitiative

hat. Ernst Schäck versprach,
dass es nicht bei diesem
„Mühlstein, der auch ein Er-
zählstein ist“, bleiben werde,
sondern langfristig noch

Neben dem Mühlstein er-
zählt ein Schild von seiner
Geschichte, wozu auch der
Heimat- und Geschichtsver-
ein seinen Anteil geleistet

Ober-Roden – Ein imposanter
Mühlstein zieht jetzt an der
Ecke Heitkämperstraße/
Pfarrgasse, direkt vor dem
Haus der Alltagsdrogenbera-
tung, die Blicke auf sich: Es
ist ein sogenannter „Läufer-
stein“, der lange Jahre in der
„Mainzer Mühle“ gute Diens-
te geleistet hat. Die Mühle,
die später im Volksmund zur
„Maneval’schen Mühle“ wur-
de, war vom 16. bis zum 20.
Jahrhundert in Betrieb. 1937
wurde dort das letzte Getrei-
de gemahlen; 1975 wurden
die verfallenen Gebäude ab-
gerissen. Der Stein war jahre-
lang auf dem Betriebshof der
Stadt eingelagert, ehe er nun
als restauriertes Schmuck-
stück wieder Passanten mit
der Ortsgeschichte konfron-
tiert. „Ich bin sehr froh, dass
wir im Rahmen der Sanie-
rung und Aufwertung des
Ortskerns für diesen steiner-
nen Zeugen der Lokalge-
schichte einen würdigen
Platz gefunden haben“, freu-
te sich Bürgermeister Jörg
Rotter bei der Enthüllung ge-
meinsam mit IGOR-Vorsit-
zendem Ernst Schäck.

Der „Läuferstein“ aus der früheren „Mainzer Mühle“ hat nach langen Jahren in der Versunkenheit
im Betriebshof nun einen neuen Platz am Ende der Heitkämperstraße bekommen. Bürgermeister Jörg Rot-
ter und IGOR-Vorsitzender Ernst Schäck stellten ihn der Öffentlichkeit vor. FOTO: ZIESECKE

JUBILÄUMS-AKTION:
15 JAHRE FRISCHERWIND

-15 % AUF
MOUSTACHE RÄDER *

niederhofer.de
*Aktions-Angebot gültig ab sofort und nur solange der Vorrat reicht.
Gilt nur für unsere Vorjahresmodelle.

RÄDER
Samedi Wide 6

4674 €5499 €€5499 €549954995499 €54995499549954995499545499 €

Samedi 28.7 Open

3569 €4199 €99 €941941 €411 9114199 €

Samedi Xroad Open 3

3144 €3699 €99 €93696 €66 9663699 €

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren!

verkauf@niederhofer.de

A-Z GLASEREI
az-fensterbau.de

Möglichkeiten zum
INSEKTENSCHUTZ

Wir beraten Sie
gerne!

Telefon 06106 - 77 09 36 - 1
Waldstraße 3a

63150 Heusenstamm-Rembrücken
info@az-fensterbau.de

Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter
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Waldackerer Siedler feiern Geburtstag
Vorstand und Mitglieder werden jünger

im Schnitt wieder jünger und
bringen ihre Interessen rund
um die Wohnsituation laut-
stark mit ein. Und sie sind en-
gagiert: Wer beitritt, hilft oft
gleich mit, etwa an der Kasse
oder am Grill beim Sommer-
fest – sehr zur Freude von Ko-
ra Häusler, die vor Kurzem
die Leitung übernommen
hat. chz

cherungsbeiträgen für ihre
Immobile gerne weiter. Doch
neue Mitglieder für die Soli-
dargemeinschaft anzuwer-
ben ist schwer. Man muss ih-
nen die Vorteile der Siedler-
gemeinschaft sehr deutlich
erläutern.

Doch die vergangenen Jah-
re haben frischen Schwung
gebracht; die Mitglieder sind

sprünglichen Mitglieder ster-
ben weg; darunter hatte auch
der Verein in seinen Füh-
rungspositionen in den ver-
gangenen Monaten zu lei-
den.

Viele im Laufe der Zeit weg-
gezogene Hausbesitzer nut-
zen zwar die Vorteile etwa im
Rahmen von Einkaufsvortei-
len und vergünstigten Versi-

Waldacker – Mit einem Som-
merfest beim Club der Hun-
defreunde feierte die Siedler-
gemeinschaft Waldacker ih-
ren 88. Geburtstag. „Drei Jah-
re zu spät für den halbrun-
den, aber da ging’s ja wegen
Corona nicht“, bedauert die
neue Vorsitzende Kora Häus-
ler.

Auf dem zum Vereinsge-
lände gehörenden Spielplatz
tummelten sich Kinder und
Eltern; auf dem Vorplatz
gab’s Liegestühle zum ent-
spannten Rasten und Ruhen.
Nabu-Vorsitzender Dr. Rüdi-
ger Werner verschob wetter-
bedingt seine Führung über
die Heide auf den frühen
Nachmittag, als die Sonne he-
rauskam und er mit einem
kleinen Tross das Gelände
umrundete und viel natur-
wissenschaftlich Interessan-
tes zu erzählen wusste.

Als sich in den 30er Jahren
die Siedlergemeinschaft
Waldacker gründete, waren
fast alle frischen Häuslebau-
er dankbar für die Hilfe des
Vereins. Inzwischen haben
sich die Verhältnisse stark
verändert: Viele der ur-

Die Siedler haben auf dem Gelände des Clubs der Hundefreunde den idealen Platz zum Feiern
für Mensch und Tier gefunden. FOTO: ZIESECKE

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

NATüRLICH
UND ELEGANT!

einjähriges Ziergras | aus eigener
Anzucht | im 3 Liter Container

ROTES
PENNISETUM 'RUBRUM'

STüCK

6,99*

* Angebote gültig bis zum 20. August 2023

Erleben Sie die faszinierende Schönheit des Roten Lampenputzergrases! Mit seinen leuchtend roten, fedrigen
Blütenständen bringt dieses dekorative Ziergras eine elegante Note in jeden Garten. Die filigranen Blüten tanzen
sanft im Wind und verleihen dem Außenbereich eine zauberhafte Atmosphäre. Das Rote Lampenputzergras ist pflege-
leicht und perfekt für naturnahe Gärten, Pflanzgefäße oder als Blickfang entlang von Wegen. Holen Sie sich dieses
atemberaubende Gras und verschönern Sie Ihren Außenbereich mit einem Hauch von Eleganz und Natürlichkeit.

GRäSER BRINGEN LEICHTIGKEIT UND STRUKTUR.

STATT

8,99

LAMPENPUTZERGRAS

LöWER



Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Nach dem ZDF - Prinzip

Bares für Rares
Das Auktionshaus Miltenberg - Hauptstraße 130, 63897 Miltenberg – zu Gast

Am 19.08.2023 finden unsere Begutachtungen im Restaurant
Greenover des Golfclubs Neuhof von 10.00 - 17.00 Uhr statt.

Hofgut Neuhof, 63303 Dreieich

Bewertung, Schätzung etc. von:

Kleinkunst (Bilder, Skulpturen), Armbanduhren, Taschenuhren, Goldschmuck
(auch Altgold und Zahngold), Münzen, Edelsteinen u.v.m.

Auktionshaus Miltenberg – bekannt aus dem SWR

Vereinbaren Sie einen Termin:

- Telefonnummer: 09371/9897004 oder 0177/1651006
- E-Mail: kunstsprechstunde@web.de
Gerne können Sie aber auch ohne Termin kommen.

Auf Wunsch sind natürlich auch Hausbesuche möglich.

Totale Erschöpfung
bei Müttern.
Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

www.marktgruppe.de/iphone
Anzeigen

Ihr Kleinanzeigenmarkt für unterwegs:

unsere iPhone-App

„Anzeigen“.

Hessen wählt – wir berichten

Die Serie zur Landtagswahl ab
24. Juli in der OP lesen

Landtagswahl 2023

HESSEN

Jetzt bestellen unter:
op-online.de/wahl

12 Wochenab 14,90 €lesen
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Das große Einpacken hat begonnen
Kreativverein löst sich nach 18 Jahren auf

ten mit viel Hingabe ihre
Stücke.

Viele Mitglieder trafen seit
längerer Zeit erstmalig wie-
der aufeinander. Große
Freude darüber mischte sich
mit Resignation. „Aber es
wird weitergehen, wir stel-
len ja auch anderweitig
aus“, ist sich Barbara Jung-
heinrich-Höhler sicher, die
heute ihren 90. Geburtstag
feiert. Sie freute sich beson-
ders über diese Retrospekti-
ve, da sie im letzten Jahr ge-
sundheitsbedingt kürzertre-
ten musste.

Gute Resonanz fand der
Stand von Elfi Köhl: „Es ist
schade, dass wir aufhören,
aber hier haben viele Kun-
den sich noch einmal einge-
deckt mit Karten, und ich
werde ja weiter ausstellen,
wahrscheinlich auch schon
beim Adventsmarkt im Din-
jerhof.“
Nun aber hieß es erst einmal
einpacken – für Elfi Köhl mit
ihren kleinen Werkstücken
kein Problem, für Monika
Rebhan mit ihren Keramiks-
kulpturen schon eher und
erst recht für Hans-Peter
Schmücker mit seinen groß-
formatigen Bildern.

Skulpturenpfad zum Bei-
spiel.

Zum Finale aber gab’s
noch mal großflächige
Wandbilder, Zerbrechliches
aus Glas, Bekanntes und
ganz neue Werkstücke – Ma-
lerei Holzskulpturen, Musik-
instrumente, Töpferwaren
und dazu zahllose Bilder
und Plakate.

Eine „Ausstellung in der
Ausstellung“ präsentierte
Thomas Ruhl, der drei Bilder
eines zwölfjährigen Flücht-
lingsjungen mitgebracht
hatte. Der hat anhand der
Nationalflaggen seinen Weg
von Kabul nach Rödermark
gezeichnet: „Man braucht
nur eine Farbe in der Flagge
zu tauschen, von Grün-Rot-
Schwarz in Schwarz-Rot-
Gold, und es passt.“

In der Kulturhalle konnte
zugeschaut werden, wie
Kunst entsteht. Mareike
Grün hatte die Idee, dass alle
KiR-Künstler untereinander
selbst gemalte kleine Bilder
desselben Formats aus-
tauschten: „So hat jeder von
jedem ein kleines Original
als Erinnerung“. Und fast al-
le Künstler standen neben
ihren Werken und erläuter-

VON CHRISTINE ZIESECKE

Ober-Roden – Retrospektive
heißt Rückblick und in die-
sem Fall Abschied. Zum letz-
ten Mal präsentierten die
Künstlerinnen und Künstler,
die sich im Verein KiR zu-
sammengeschlossen hatten,
ihre Werke – sie werden in
Kürze diesen Verein auflö-
sen. „Nach 18 Jahren als Vor-
sitzende habe ich meine
Kunstfreunde vor die Reali-
tät gestellt: Wenn sich nie-
mand findet, der meinen Job
übernimmt, dann ist
Schluss“, stellte Sylvia Bau-
mer vor Monaten klar. Aber
niemand war bereit, diese
Aufgabe zu übernehmen.
Die Künstler in Rödermark
werden deshalb nicht von
der Bildfläche verschwin-
den. Sie werden weiter ge-
stalten, malen, Kreatives
entwickeln und es zeigen.
Denn nur ein Werk, das von
Anderen gesehen wird, ist in
ihren Augen befriedigende
Kunst. Sylvia Baumer erläu-
tert die Geschichte: „Bereits
vor der ersten Ausstellung
unter dem Namen KiR ha-
ben sich einige von uns im
Bücherturm zusammenge-
funden; damals hatte Lou
Heinrich das organisiert. Die
erste KiR-Ausstellung durfte
ich 2005 im Parkhotel in
Rollwald eröffnen.“ Die Vor-
sitzende will sich nun wie-
der verstärkt eigenen Pro-
jekten widmen – so etwa mit
ihrem Mann Michael dem
Umweltprojekt „Kunst statt
Kleben“.

Bürgermeister Jörg Rotter
zählte am Rande der Ausstel-
lung noch einmal die künst-
lerischen Schlaglichter die-
ser letzten 18 Jahre auf und
freute sich vor allem über
das, was bleiben wird: die
„wumboR“-Figur und der

Auch Hans-Peter Schmücker verpackte – zumindest als KiR-
Künstler – zum letzten Mal seine Werke. FOTO: ZIESECKE



KW 326 StadtPost

Vertrauen in den Rechtsstaat verloren
Nach jahrelangen Streitigkeiten verkaufen Besitzer ihreWohnungen im Spessartviertel

gentümerversammlung ist:
„Die ebenso verantwortliche
Kommunalpolitik der Stadt
Dietzenbach mit ihrem Rie-
sen-Apparat hüllt sich in
Schweigen und als größter
Eigentümer in Untätigkeit
und gar Abwiegeln“, so der
Vorwurf Kunths.

Im Interview mit unserer
Redaktion vor einigen Mona-
ten hatte auch Bürgermeis-
ter Dieter Lang geäußert,
dass er die Situation unbe-
friedigend finde: „Der Ball
liegt da bei der Justiz, das
Problem hängt vermutlich
auch damit zusammen, dass
das Amtsgericht Offenbach
überlastet ist“, sagte er da-
mals. „Ich würde mir wün-
schen, dass derartige Ent-
scheidungen schneller fal-
len, damit wir endlich eine
Hausverwaltung dort haben,
mit der man auch kooperie-
ren kann.“ Der Stadt seien je-
doch die Hände gebunden,
denn sie habe keinen Ein-
fluss darauf, dass bislang im-
mer eine neue Hausverwal-
tung gewählt wurde, bevor
die Urteile gegen die alte
rechtskräftig wurden. Unse-
re Redaktion hat Walter Fon-
taine, Geschäftsführer der
Dietzenbacher Wohnungs-
gesellschaft, um eine aktuel-
le Stellungnahme zur Situa-
tion gebeten. Er bitte um
Verständnis, dass er der An-
frage nicht nachkommen
könne, weil er „kein Öl ins
Feuer“ gießen wolle, sagt
Fontaine.

Für Peter Kunth spielt das
mittlerweile keine Rolle
mehr, er hat mit dem Kapitel
abgeschlossen: „Ich werde
der Stadt Dietzenbach si-
cherlich keine Träne mehr
nachweinen und froh sein,
dieses Unglück dann hinter
mir lassen zu können.“

Urteile nie Konsequenzen.
Nach der Verfahrenseinstel-
lung der Staatsanwaltschaft
haben sie nach eigenen An-
gaben nun endgültig das Ver-
trauen in den Rechtsstaat
verloren und ziehen die
Reißleine: „Ich schäme mich
so langsam für dieses nicht
nachvollziehbare Staatsver-
sagen und das Desinteresse
der Rechtsorgane“, sagt etwa
Dieter Bracht, der seine
Wohnungen mittlerweile
verkauft. Damit ist er nicht
alleine, auch Eigentümer Pe-
ter Kunth gibt entnervt auf:
„Es ist völlig sinnlos, an die-
sem sozialen Brennpunkt
weiter Arbeit, Geld und
Herzblut für einen hier nicht
existierenden Rechtsstaat zu
investieren.“

Er kritisiert auch die Stadt,
deren Dietzenbacher Woh-
nungsgesellschaft 89 Woh-
nungen in den Hochhäusern
besitzt und damit der größte
Wohnungsbesitzer in der Ei-

Euro Schulden bei den Stadt-
werken angehäuft hätten.
„Das ist ein sozialer Brenn-
punkt hier, es ist nicht
leicht, die Häuser zu verwal-
ten.“ Es gebe viel Kriminali-
tät, Drogenhandel und ge-
walttätige Übergriffe, deswe-
gen habe er auch einen eige-
nen Sicherheitsdienst ein-
stellen müssen und Video-
überwachung installiert –
ein weiterer Faktor, der die
Kosten nach oben treibe.

Haufschild betont, dass ge-
gen die Wahl der aktuellen
Hausverwaltung nicht juris-
tisch vorgegangen wurde.
Das liegt allerdings daran,
dass die Kläger – wie sie ge-
genüber unserer Redaktion
schildern – aufgegeben ha-
ben, da weder die zivil- noch
die strafrechtlichen Schritte
erfolgreich waren. Denn ob-
wohl das Amtsgericht Offen-
bach ihnen bei den Anfech-
tungen der Wahlen immer
wieder Recht gab, hatten die

sammlung als neue Hausver-
waltung gewählt worden.

Geschäftsführer der Immo-
bilienverwaltung FFM GmbH
ist Marcel Haufschild – kein
Unbekannter, kennt er doch
die Arbeit und die Hoch-
häuser aus seiner Tätigkeit
für die früheren Hausver-
waltungen. „Ich war da kei-
ne große Nummer“, beteuert
er auf Nachfrage unserer Re-
daktion. Er sei „nur kauf-
männischer Mitarbeiter“ ge-
wesen, „die Abrechnungen
und Gerichtsprozesse be-
treffen die Vorverwaltung
und deren Geschäftsführer“.
Er bestreitet die Vorwürfe.
Die Abrechnungen der Haus-
verwaltung seien zwar auf-
wendig, aber immer transpa-
rent und nachvollziehbar, zu
früheren Verwaltungen kön-
ne er keine Auskunft geben.

Die Kosten seien wegen ge-
stiegener Gebühren so hoch,
und weil einzelne Eigentü-
mer beispielsweise 700000

VON NIELS BRITSCH

Dietzenbach – Im jahrelangen
Streit über die Hausverwal-
tung von fünf Hochhäusern
im östlichen Spessartviertel
geben zwei der Hauptakteu-
re auf und verkaufen ihre
Wohnungen. Damit ist ein
unrühmliches Kapitel voller
Rechtsstreitigkeiten und ge-
genseitigen Vorwürfen vor-
läufig beendet.

Wie berichtet, hatten die
Wahlen der Hausverwaltung
mehrfach für Unstimmigkei-
ten gesorgt. Regelmäßig wa-
ren einzelne Wohnungsei-
gentümer gerichtlich gegen
die Wahl vorgegangen, das
Amtsgericht Offenbach hat-
te den Klägern auch jedes
Mal Recht gegeben und die
Wahl für ungültig erklärt.
Gegen die einzelnen Urteile
hatten die jeweiligen Haus-
verwaltungen dann Rechts-
mittel eingelegt. Bevor die
Urteile rechtskräftig bestä-
tigt wurden, war dann schon
wieder eine neue Hausver-
waltung gewählt worden.

Der Vorwurf der Kläger:
Nicht nachvollziehbare und
zu hohe Abrechnungen bei
den Nebenkosten und dem
Hausgeld, außerdem Unre-
gelmäßigkeiten bei den
Wahlen der Hausverwal-
tung. Sogar die Staatsanwalt-
schaft hatten die Kläger we-
gen des Verdachts der Un-
treue eingeschaltet, aller-
dings erkannte die Anklage-
behörde keinen hinreichen-
den Tatverdacht, so dass sie
das Verfahren einstellte.

Seit dem Herbst vergange-
nen Jahres kümmert sich
nun die Immobilienverwal-
tung FFM GmbH um die fünf
Hochhäuser (wir berichte-
ten), sie war auf der jüngsten
Erbbauberechtigtenver-

Jahrelang haben die Wahlen der Hausverwaltung für die fünf Hochhäuser im östlichen Spessartviertel
für Unstimmigkeiten gesorgt. FOTO: DREGER/ARCHIV
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Mannanfffnnfredded & Frauuaukkuukeekke

– AAANNNZZZEEEIIIGGGEEE –

Manfred ist tot, er verstarb be-
reits vor 25 Jahren, damals
45-jährig. „Glücklicherweise“
hatten Manfred und Frauke da-
mals ein Berliner Testament,
Fraukewurde Alleinerbin.
Die geneinsame Tochter T soll
nachdiesemTestament als ein-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

ziges Kind Schlusserbin sein.
Jetzt aber ist guter Rat teuer.
Mutter und Tochter haben sich
„auseinandergelebt“, es gibt
nur noch sporadisch Kontakt.
Und Frauke hat einen lieben
neuen Partner, Peter, gefun-
den, der sie auch jetzt in ihrer

Krankheit pflegt. Frauke würde
Peter gerne etwas zukommen
lassen, zum Beispiel ihren An-
teil an demgemeinschaftlichen
Konto.
Wegen der absoluten Bin-
dungswirkung des Berliner Tes-
taments geht das aber grund-

sätzlich nicht. Eine Lösung ist
der notarielle Zuwendungsver-
zicht. Fragen Sie uns.

Verflixte Bindungswirkung
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Ein Wochenende
ganz in Weiß

Aus der Region – Musik satt
und jede Menge kulinari-
scher Genuss – das bietet
das White Weekend am
Freitag und Samstag, 18.
und 19. August, im Hof des
Hans-Memling-Hauses in
Seligenstadt.

Am Freitagabend gibt es
unter dem Motto „House
Sundowner!“ chillige Beats
mit DJ Hoefes, am Samstag
kommt Dj Alex Beer mit
den größten Hits der 80er,
90er und 2000er zur gro-
ßen Sommerparty.
Für kulinarische Vielfalt
sorgen an beiden Abenden
spritzige Weine, kaltes Bier
und erfrischende Sommer-
drinks sowie leckeres Essen
vom Journal Rodgau Food
Trailer.
Beginn ist an beiden Tagen
um 18 Uhr, Tickets kosten
im Vorverkauf zehn Euro
pro Abend und an der
Abendkasse zwölf Euro.
Karten gibt es außerdem ab
sofort bei Edeka Beck, im
Buchladen und in der Tou-
rist-Info in Seligenstadt so-
wie im Internet auf
www.events4you.me.

Beratung in schwerer Lebenssituation
Büro hilft bei MS-Erkrankung den Patienten und deren Angehörigen

und Interessenvertretung
für rund 27 000 Menschen
mit MS und ähnlichen Er-
krankungen in Hessen. Sie
bildet mit 15 weiteren Lan-
desverbänden den Bundes-
verband DMSG Deutsch-
land, informiert und berät
in psychosozialen, thera-
peutischen, sozialmedizini-
schen, beruflichen und sozi-
alrechtlichen Fragen. Die
DMSG unterstützt bei der
Beantragung von Reha- und
Pflegeleistungen und trägt
mit einer Vielzahl von Ver-
anstaltungen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität mit
einer chronischen Erkran-
kung bei.

Hessenweit bieten über
80 Selbsthilfegruppen und
sechs Regional- und Bera-
tungsstellen Hilfe an. Eh-
renamtliche Beraterinnen
und Berater helfen mit eige-
ner Krankheitserfahrung.
Hauptamtliche Sozialbera-
ter stehen telefonisch und
per Video an den Standor-
ten Kassel, Wetzlar, Fulda,
Frankfurt, Darmstadt und
Wiesbaden bereit. bp

wir Sie als Kreis überall da,
wo wir können“. Die DMSG
Hessen ist mit ihren Haupt-
und Ehrenamtlichen seit
vielen Jahren im Kreis Of-
fenbach tätig. Auch der
Mühlheimer Stadtrat Chris-
tian Scheeff versicherte die
Unterstützung der Stadt
Mühlheim für diese wichti-
ge Aufgabe.

Die Deutsche Multiple
Sklerose Gesellschaft
(DMSG), Landesverband
Hessen, wurde 1980 gegrün-
det. Sie ist eine unabhängi-
ge Selbsthilfeorganisation

Rehn, Geschäftsführer
DMSG Hessen.

Er betonte, dass die DMSG
Hessen immer zu 100 Pro-
zent auf der Seite von Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen stehe und sich für die
Verbesserung der Lebensbe-
dingungen und Teilhabe-
chancen einsetze. Landrat
Quilling freute sich, dass
die DMSG-Hessen diese Auf-
gabe übernommen habe:
„Ich bin sicher, dass wir mit
Ihnen den richtigen Träger
für unsere EUTB gefunden
haben. Gerne unterstützen

Nieder-Roden – Die Diagnose
MS (Multiple Sklerose) stellt
Patienten und deren Famili-
en vor dramatische Heraus-
forderungen. Der Landes-
verband Hessen der Deut-
sche Multiple Sklerose Ge-
sellschaft (DMSG) hat des-
halb an der Senefelderstra-
ße 2a ein neues Büro für er-
gänzende, unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB) er-
öffnet. Dort finden Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen und deren Angehörige
Stärkung, damit sie ihre
Wünsche und Vorstellun-
gen verwirklichen können.
Die DMSG bringt als Träger
der Beratungsstelle ihre 40-
jährige Erfahrung in Bera-
tung ein.

Begrüßungsworte spra-
chen Oliver Quilling, Land-
rat Kreis Offenbach (CDU),
Rainer Marx, Vorsitzender
des Behindertenbeirats der
Stadt Offenbach, Hildegard
Knorr, Stadträtin Oberts-
hausen, Christian Scheeff,
Stadtrat Stadt Mühlheim,
Nurcan Takn, Leitung sozia-
le Dienste EUTB und Benno

Landrat Oliver Quilling (Zweiter von links) begrüßt, dass die Be-
ratungsstelle eröffnet hat. FOTO: PRIVAT
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Böden } Türen } Wohnen im Garten } Terrassen } Größte Auswahl Deutschlands } Profi-Beratung
www.holzlandbecker.de

Terrassendiele Cumaru
unbehandelt, glatt,
Maße: 213 x 14,5 cm, Stärke: 21 mm

Stelzenhaus Tree Hut KDI
Kiefer kdi, inkl. Fenster, Leiter und Handgriff
Maße: 156 x 237 x 298 cm *
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Alles muss raus!*

Größttßteette Auswahl
Deuueutsstschhchlands!

Jetzt zuschlagen: Wir ändern das Sortiment!

UVP 17,90 €

13,90 lfm
EUR

-23%

UVP 629,- €

579,- Stk.
EUR

8%

Fassade Keilspundprofil Sibirische Lärche
Keilstülpschalung, Oberfläche unbehandelt,
Maße: 400 x 14,6 cm, Stärke: 26 mm

UVP 7,99 €

6,49 lfm
EUR

-19%

%

Auch in
anderen
Varianten
erhältlich!

Gartenhaus Blockbohlenhaus CA2976 28 mm naturbelassen
Fichte unbehandelt, B x T x H: 496 x 309 x 204 cm,
Sockelmaß Haus: B x T: 280 x 280 cm, inkl. 200 cm Anbau

UVP 1.999,-€

1.699,- Stk.
EUR

UVP 
-15%



Leicht und flexibel: Photovoltaikfolien
Bahnbrechende Solarlösung für die Energiewende

wicht als herkömmliche So-
larzellen auf und erschließen
daher noch mehr Dachkon-
struktionen für die Energie-
gewinnung. Wegen der
Biegsamkeit des Materials
lassen sich die Photovoltaik-
folien auch auf gekrümmten
Gebäudeteilen befestigen.
Außerdem bleibt die Klebe-
anlage sogar bei heißem
Wetter ohne Kühlung funk-

Wer das Projekt Solarenergie
auf dem eigenen Dach aus
Gründen der Statik bereits
aufgegeben hat, erhält nun
neue Hoffnung. Seit kurzer
Zeit sind Folien aus Polyethy-
len mit aufgedampften So-
larzellen für Gebäude erhält-
lich. Diese weisen mit 500
Gramm bis knapp zwei Kilo-
gramm pro Quadratmeter
ein deutlich geringeres Ge-

Photovoltaikfolien verwandeln auch Fassaden in ein Solar-
kraftwerk. FOTO: SCHNELLER-MÜHLE

tionsfähig. Einen hervorra-
genden Ort für die prakti-
sche Solaranlage bietet aus
diesem Grund eine nach Sü-
den gerichtete Fassade. Die
Bahnen haben eine selbst-
klebende Rückseite, die auf
glatten Untergründen sicher
hält. Bei rauem Putz emp-
fiehlt sich eine zusätzliche
Schicht Spezialkleber auf der
Wand. Die Anbringung er-
folgt durch einen Fachmann.

Für bestehende Bauwerke
stellen die Folien eine scho-
nende Art der Nachrüstung
dar, da die Mauern und Dä-
cher intakt bleiben. Die
dünnen Solarmodule ent-
stehen als riesige Rollen. Da
man die Beschichtung aus
organischen Substanzen
oder Siliziumdampf unter
Vakuumverdampfung auf-
bringt, kann man auf gifti-
ge Gase oder Schwermetalle
verzichten.

Besonders organische Mo-
dule weisen ab Gewinnung
der Rohstoffe bis zur Fertig-
stellung einen geringen Aus-
stoß an Kohlendioxid auf.

lps/Ms.

Fassadenbegrünung fürs Klima
Kletterpflanzen halten Häuser kühl

mawandel sollte man jede
Möglichkeit nutzen, ein Ge-
bäude an heißen Tagen kühl
zu halten. Der Bewuchs spen-
det Schatten und kühlt durch
VerdunstungdieUmgebung.
Viele Menschen haben Be-
denken, dass Efeu undwilder
Wein das Mauerwerk zer-
stört. Doch die Pflanzen ver-

größern nur bereits beste-
hende Schäden,weil die Ran-
ken in vorhandene Risse ein-
dringen. Daher muss man
vor der Begrünung Schad-
stellen ausbessern. Zweimal
im Jahr schneidet man Wild-
wuchs zurück.

Mit Abstand wachsen vor
wärmegedämmten Wänden

oder Mauern mit Fugen Ge-
rüstkletterpflanzen entlang
eines Gestells.

Diese Methode der Fassa-
denbegrünung eignet sich
auch hervorragend für klei-
nere Flächen, da man mit
dem Gerüst die gewünschte
Ausbreitungsrichtung vorge-
ben kann. lps/MS.

Verwunschene, mit Efeu
überwachsene Häuser erin-
nern an vergangene Jahr-
hunderte, könnten aber bald
wieder häufiger anzutreffen
sein. Dennwegen steigender
Temperaturen durch den Kli-

Begrünte Wände halten das Innere von Gebäuden kühl. FOTO: BHW-PRESSEDIENST

Westring 13 – 63110 Rodgau

Fassadenrenovierung - Anstrich - Tapezieren
Fußbodenverlegung - Verputz - Trockenbau

06106 – 6 17 03

Ludwigstraße 81 - 85 • 63110 Rodgau-Jügesheim
Tel. 06106 / 8 44 30 • www.wombacher-gmbh.de

DerguteTagbeginnt imBAD!

WOMBACHER
BÄDER
FLIESEN
HEIZUNG

CHER

Beratung • Planung • Ausführung
- Alles aus einer Hand -

1.000m² großeexklusiveAusstellung

Tag des Bades am 16.09. von 9 - 13 Uhr

antik-antik-
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de



Schutz vor Feinstaub
Hilfe gegen schädliche Partikel in der Raumluft

kömmliche Fliegengitter.
Die Gewebegröße der Na-
nofasern stellen ein Hinder-
nis für kleinste Partikel dar.
Luft jedoch kann in beide
Richtungen frei zirkulieren.
Neben Pollen und Feinstaub
halten diese Gitter natürlich
auch Ruß und Pilzsporen
aus dem Zimmer.

Gerade in der Nähe eines
Waldes kann der Wind mit
dem trockenen Boden
schädliche Sporen aufwir-
beln, wie mysteriöse Krank-
heitsfälle vor ein paar Jah-

ren in Kanada gezeigt ha-
ben. Wer neben einer viel
befahrenen Straße wohnt
und dennoch lüften möch-
te, erhält mit den Netzen ei-
ne Abwehr gegen Abgase.
Will man auf Nummer si-
chergehen, dass die Luft im
Wohnraum frei von Stick-
stoffoxiden ist, stellt man
dazu ein Filtergerät auf, das
auf die Abfallprodukte aus
der Treibstoffverbrennung
spezialisiert ist. Dabei blei-
ben die Helfer unauffällig
leise. lps/Ms.

Auf Grund des Klimawan-
dels dauert der Sommer im-
mer länger. Die Häuser und
Wohnungen haben dadurch
noch mehr Zeit, sich aufzu-
heizen. Bei hohen Tempera-
turen fällt der Schlaf nachts
schwer. Das Fenster muss
auf jeden Fall geöffnet blei-
ben. Doch in vielen Regio-
nen nimmt auch die Tro-
ckenheit zu und Regen, der
die Luft von Feinstaub und
Pollen frei wäscht, wird ge-
rade im Sommer immer sel-
tener. Bei den tiefen Atem-
zügen im Tiefschlaf atmet
man die schädlichen Klein-
teile intensiv ein und wun-
dert sich am nächsten Mor-
gen über eine verstopfte
Nase und Husten. Wer da-
rauf besonders empfindlich
reagiert, sollte einen Fein-
staubfilter vor dem Schlaf-
zimmerfenster anbringen.
Außerdem ist bekannt, dass
Feinstaub Schlaganfälle be-
günstigt und Herzprobleme
auslöst. Mit einem Filter ver-
bessert somit jeder die Ge-
sundheit. Bei den Produk-
ten haben sich einige Ver-
änderungen zum Besseren
getan. Anstatt undurchsich-
tiger Pollenfilter aus Vlies
kommen jetzt Gitter zum
Einsatz, die sich auf die Sicht
nur so auswirken wie her-

Wohnt man an einer stark befahrenen Straße, sind Feinstaub-
filter sinnvoll. FOTO: EMPASA

Treppen für den Außenbereich
Besondere Anforderungen an Sicherheit und Optik

nem Regenschauer zur Ge-
fahr wird, sollten die Stufen
entweder aus einem Gitter

bestehen oder Prägungen
aufweisen, sodass Wasser
einfach abfließen kann. Von
Matten aus Gummi sollte
man eher Abstand nehmen,
da diese, sofern sie nicht
fachmännisch befestigt
wurden, ebenfalls eine Ge-
fahrenquelle darstellen.
Ebenfalls gut geeignet für
draußen sind Treppen aus
Naturstein wie Basalt oder
Schiefer. Aufgrund ihrer of-
fenporigen Struktur besit-
zen sie von Natur aus rutsch-
feste Eigenschaften. Außer-
dem fügen sie sich durch ih-
re Natürlichkeit hervorra-
gend in den Außenbereich
ein. Ein weiterer Pluspunkt
ist, dass sie wenig Pflege be-
nötigen und in vielfältigen
Ausführungen erhältlich
sind. lps/DGD.

Treppen dienen dazu, eine
Steigung bequem und si-
cher zu überwinden. Das be-
deutet, dass bei der Planung
und Konstruktion Komfort
und Sicherheit im Vorder-
grund stehen. Damit diese
beiden Kriterien erfüllt sind,
müssen für Treppen im In-
nen- und Außenbereich un-
terschiedliche Dinge berück-
sichtigt werden.
So ist es bei beiden Ausfüh-
rungen wichtig, Haltemög-
lichkeiten in Form von
Handläufen anzubringen.
Im Außenbereich genügt
dies teilweise jedoch nicht,
da es aufgrund der verschie-
denen Witterungseinflüsse
auf den Stufen ab und an
rutschig werden kann.

Damit eine Stahltreppe
beispielsweise nicht nach ei-

Treppenstufen aus Stahlgitter
sind rutschfest. FOTO: PEXELS

MIT STARKEN
WURZELN IN
DIE ZUKUNFT

Gemeinsam nachhaltig für die Region

Sattler Energie ist seit Jahrzehnten in der Region verwurzelt.
Zugleich übernehmen wir Verantwortung für die Zukunft und
setzen ein Zeichen für Nachhaltigkeit: Beim Neuabschluss eines
Strom- oder Gasvertrages, beim Kauf von regionalen Holz-
pellets, Heizöl oder Diesel gibt es jetzt ein Spessartbrett als
Dankeschön. Zusätzlich wird eine Eiche im Spessart gesät.*

Kommen Sie in die Sattler-Familie!

WILLKOMMEN

IN DER

SATTLER-FAM
ILIE!

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

* Aktionszeitraum bis 30. September 2023

QR-Code scannen &
WILLKOMMENSGESCHENK

SICHERN*

Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69
Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39

E-Mail: info@winterimmobilien.com
www.winterimmobilien.com

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort!

Tankservice
W
l
te
r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.de
Web: www.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen....

Wir helfen Ihnen –
preiswertt und kompetent !

Service rund um den Öltank
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„Wir nehmen die Bedenken ernst“
folge übergeordnete Ziele,
betont der Bürgermeister:
„Wenn wir den Fuß- und
Radverkehr fördern wollen,
müssen wir auch etwas dafür
tun.“ Die meisten Menschen
könnten Kurzstrecken inner-
halb der Stadt problemlos
mit dem Fahrrad bewältigen.

Der geplante Geh- und
Radweg schließe eine Lücke
im Rodauwegkonzept, das
vor mehr als zehn Jahren be-
schlossen worden sei. Bereits
bei einer Bürgerbeteiligung
im April 2022 habe die Stadt-
verwaltung den damaligen
Planungsstand präsentiert.
Seither sei der Weg zweimal
im Bürgergremium „Lokale
Partnerschaft“ erörtert wor-
den. Es könne also keine Re-
de davon sein, dass die Stadt
an den Bürgern vorbei plane.

Der bisherige Schotterweg
sei lediglich für die Land-
und Forstwirtschaft freigege-
ben, ruft Breitenbach in Er-
innerung: „Es gibt für jedes
Grundstück eine Ausnahme-
genehmigung, um den Gar-
ten zu bewirtschaften.“ Als
Privatzufahrt zu den Wohn-
häusern sei dieser Weg nie
gedacht gewesen: „Die, die
dort Häuser gebaut haben,
haben das im Wissen getan,
dass die Erschließung von
vorn gewährleistet sein
muss.“

Einsatzfahrzeuge ausreiche.
„Natürlich waren wir vor-

her auch im Gespräch mit
der Unteren Wasserbehörde
und der Naturschutzbehör-
de“, so Breitenbach. Die Pla-
nung sehe vor, einerseits
den Schotterweg zu asphal-
tieren und andererseits den
Weg an der östlichen Seite
der Rodau zu entsiegeln und
mit einer wassergebunde-
nen Decke zu versehen.

Die Planung der Stadt sei
keine Willkür, sondern ver-

finden.
„Wir nehmen die Beden-

ken natürlich ernst“, betont
Breitenbach gegenüber un-
serer Zeitung: „Wir prüfen
alles nach, versuchen die
Antworten zu geben und das
Gespräch mit den Anliegern
zu suchen.“

Die meisten Gegenargu-
mente habe die Stadt längst
überprüft. Beispiel Feuer-
wehrzufahrt: Die Feuerwehr
habe bestätigt, dass ein drei
Meter breiter Weg für die

sen Imker Günter Keim, die
Landwirte Beate und Karl-
Heinz Mahr sowie Metzger-
meister Stefan Siegler darauf
hin, sie seien darauf ange-
wiesen, den Wirtschaftsweg
auch mit breiten Fahrzeugen
zu nutzen.

In einem Brief an die An-
wohner kündigt Bürgermeis-
ter Max Breitenbach an, sich
mit ihren Bedenken ausei-
nanderzusetzen. Eine Anlie-
gerversammlung soll voraus-
sichtlich im September statt-

Mit Schildern an den Gar-
tenzäunen wehren sich
Anwohner der Rodau-Aue
in Dudenhofen dagegen,
dass ein geschotterter
Feldweg (5,30Meter breit)
durch einen asphaltierten
Fahrradweg (drei Meter)
ersetzt wird. Sie fürchten
um die Zufahrt zu ihren
Gärten.

VON EKKEHARD WOLF

Dudenhofen – Bemalte Bettla-
ken und Schilder säumen
den Schotterweg zwischen
Einhard-, Bleich- und Opel-
straße. „Stoppt den neuen
Radweg“, ist da etwa zu le-
sen. Viele Parolen wenden
sich gegen die geplante
Asphaltstrecke. Ein Beispiel:
„Für die Zukunft unserer
Kinder, gegen die unnötige
Versiegelung des Bodens.“
Ein Banner an einem schie-
fen Holzlattenzaun wagt so-
gar ein Wortspiel mit dem
Namen des Bürgermeisters:
„Breitenbach, bitte erhalte
uns den breiten Weg am
Bach.“

Im Mai hatte die Stadtver-
ordnetenversammlung ein-
stimmig die Vorentwurfspla-
nung eines Fuß- und Rad-
wegs entlang der Rodau be-
schlossen. Sie sieht unter an-
derem vor, den breiten
Schotterweg durch einen
schmaleren, asphaltierten
Weg zu ersetzen. Der Seiten-
streifen, der dann nicht
mehr benötigt wird, soll ent-
siegelt und bepflanzt wer-
den.

„Wir wollen keinen
asphaltierten Radweg, wie
wollen unsere Natur behal-
ten“, schreibt Anwohnerin
Sarah Klein in einem offe-
nen Brief. Anwohner seien
auf die rückwärtige Zufahrt
angewiesen. Die Abfuhr der
Gartenabfälle über die
Nieuwpoorter Straße sei
nicht möglich, „teils aus
Platzmangel, teils aus feh-
lenden Durchfahrten“. Der
soziale Friede zwischen den
Bewohnern der Vorder- und
Hinterhäuser werde gestört,
„wenn nun alle Anwohner
mit ihrem Auto durch die
Grundstücke der Vorderhäu-
ser fahren“. Sorgen äußert
Sarah Klein auch über die
Verkehrssicherheit: „Ein
asphaltierter Radweg ver-
führt zum Rasen, gerade in
der heutigen Zeit der E-Bi-
kes.“

Auch andere Anlieger hat-
ten sich schriftlich an den
Magistrat gewandt. So wie- Protest am Gartenzaun: Etliche Anwohner wollen „ihre“ Schotterpiste behalten.

Das Verbot für Autos und Motorräder gilt schon jetzt: Nur mit einer Ausnahmegenehmigung dür-
fen Anlieger von der Opelstraße aus zu ihren Gärten fahren. FOTOS: WOLF



KW 32 11StadtPost

Schmeckt nicht? Gibt es nicht!

Aber schon beim ersten Löf-
fel war er enttäuscht: Die
schmeckt aber anders’!“ Ein
schöneres Kompliment kann
eine Freizeitküche eigentlich
nicht bekommen. Das ganze
Kochteam freute sich mon-
tags schon auf den Mittwoch,
wenn der Ausflug traditionell
in die Lochmühle geht:
„Wenn wir da alle geschlos-
sen einlaufen, sind wir im-
mer der Hingucker für alle:
mit 300 Brötchen, 300 Würst-
chen, zwölf Blech Kuchen
und allen Getränken.“

Normalerweise Immer mit
dabei ist Pfarrer Klaus Gaeb-
ler, der gerne auch am Grill
steht und seinen Teil zur Ver-
pflegung beiträgt. In diesem
Jahr ist er in Urlaub. „Aber
das gleicht Pfarrer Njoku aus:
Der hat auch schon mit uns
und für uns gegrillt“, lobt das
Küchenteam den Geistlichen
aus Nigeria.

hin schon ein Lied gesungen,
und außerdem: Was soll ich
daheim? Da wäre ich ja allei-
ne, denn meine zwei Kinder
sind ja auch als Betreuer hier
dabei!“

Und Urlaub hat sie extra
für diese Woche genommen.
„Na klar, da freuen wir uns
doch das ganze Jahr schon
drauf: Kartoffeln schälen und
mal schön im Wasser bud-
deln“, schmunzelt sie über
ihre Arbeit. Der Speiseplan
ähnelt dem der Stadtrander-
holung. Ausnahme ist aller-
dings die Gemüsesuppe, und
die essen sie hier fast alle. Ka-
tharina Ayahs wundert sich
überhaupt nicht, denn der
Eintopf ist einfach lecker. „Zu
mir kam schon eine Mutter
und hat gefragt: ‚Was tut ihr
denn da alles rein? Meine
nachgekochte Suppe hat ge-
nauso gerochen, und mein
Sohn hat sich drauf gefreut.

wollten schon dauernd mal
was Anderes auf den Tisch
bringen, aber da gab es im-
mer Beschwerden. Das ist
halt alles Tradition“, resig-
niert die Küchenchefin
freundlich. Sie ist seit 2007
dabei und hat nach zwei Jah-
ren Anette Baumgartl als Lei-
terin abgelöst. Für Viola
Kühn ist es erst die fünfte Bu-
laufreizeit. Doch ihre Kinder
sind ebenfalls schon seit 2007
dabei – erst als Teilnehmer,
dann als Teamer. Werner
Stanchly ist der Mann im
Team, und das sogar schon
zum zehnten Mal. Dazu
kommt noch Eric Werk-
mann, der den Bus fährt. Un-
ermüdlich schält an diesem
Morgen neben Ingrid Kilian
auch Anja Hartmann die vom
Bauernhof besorgten Kartof-
feln, obwohl sie an dem Tag
ihren 51. Geburtstag feiert.
„Aber sie haben mir alle vor-

essende Teilnehmer und ein
rohkostallergisches Kind da-
bei. „Glücklicherweise kein
Veganer, sonst müssten wir
ja völlig umdenken!“, geben
sie zu.

Zu Tee und Kakao gibt es
Brötchen mit Marmelade
oder Nussnugatcreme; beim
zweiten Frühstück haben die
Kinder die Qual der Wahl.
Während gesungen und ge-
futtert wird und es anschlie-
ßend zum Sport geht, sitzen
die Köchinnen längst bei der
nächsten Mahlzeit. Schüssel-
weise wird Salat gezupft und
werden Radieschen geschnit-
ten.

Ingeborg Kießling denkt
das ganze Jahr über mit: Gibt
es irgendwo Sonderangebote,
etwa bei der Nusscreme,
schlägt sie schon mal zu:
„Und ich weiß längst, dass
normale Gläser aus dem Su-
permarkt meist weitaus billi-
ger sind als die großen Eimer

in der Metro.“
Sie schreibt die Listen, die

meist nur zahlenmäßig ange-
passt werden müssen, und
kauft ein; ansonsten hilft
aber jede der Frauen bei al-
lem. Der Speiseplan ist seit
Jahren gleich. Am ersten Tag
gibt es Frikadellen mit Kartof-
feln und Karotten; dienstags
Nudeln mit Tomatensoße
und Salat. Am Mittwoch gilt
es 35 Kilo Kartoffeln für den
Kartoffelsalat zu schälen.
Und am Freitag gibt es Milch-
reis mit Zucker und Zimt.
Und für die, die die legendäre
Süßspeise nicht wollen,
kommt Nudelsalat auf den
Tisch. Unter der bewährten
Leitung von Katharina Ayahs
und mit stets im Hintergrund
laufender Musik wird derweil
auf der Bulau gekocht. „Wir

Zehn Frauen und zwei
Männer kochen bei den
Ferienspielen der katholi-
schen Kirchengemeinden.
Sie müssen fast 300 Kinder
und Betreuer satt kriegen.
Ihr schönstes Kompliment
ist die Frage: Kann ich das
Rezept bekommen?

VON CHRISTINE ZIESECKE

Waldacker/Bulau – „Sie sind
das Herz und die Seele unse-
rer Stadtranderholung!“ So
liebevoll äußern sich Max
von der Heyde und Colin
Falk, die Teamchefs der Stadt-
randerholung der Nazarius-
Gemeinde, über ihr Küchen-
team. Und genauso würden
das wohl auch Larissa Weiser,
Leon Ayahs und Christian
Klappich, das Leitungsteam
der Bulaufreizeit, „ihrer“ Kü-
chenmannschaft bescheini-

gen. Liebe geht durch den
Magen, bei den rund 55 Tea-
mern wie bei den rund 230
Kindern der beiden katholi-
schen Ferienfreizeiten.

In Waldacker sind das Bea-
te Bilek, Elvira Breitenbach,
Gaby Hitzel, Christine Kopp,
Patricia Langoulant und die
Chefin Ingeborg Kießling.
Wenn um kurz vor neun Uhr
morgens die Kinder anrü-
cken, liegt der erste Schwung
Arbeit schon hinter den Da-
men: literweise Früchtetee
oder Kakao. Der wird im Was-
serbad erwärmt, damit er
nicht anbrennt: sieben Liter
normale Milch und eine Por-
tion laktosefreie.

Die Küchenfrauen haben
besondere Kandidaten im
Blick: Schließlich sind sieben
Vegetarier, zwei fleischlose

Alles frisch geschnippelt: Die Küchendamen der Stadtranderholung bereiten den Salat
fürs Mittagessen vor. FOTO: ZIESECKE

40 Kilogramm Kartoffeln gilt es in Urberach zu schälen.
„Aber wir warten das ganze Jahr darauf.“ FOTO: ZIESECKE

Lecker schmeckt es allen, nur manche der Kinder lassen die Gemüsebeilage schon mal
aus: „Wir hatten heute keine Lust auf Grünzeug!“ FOTO: ZIESECKE



„...hast Du Angst vor dem Tod?“ fragt der kleine Prinz die Rose. Darauf antwortet sie: „...aber nein,
ich habe doch gelebt - geblüht und meine Kräfte eingesetzt, soviel ich konnte.“ Saint Exupéry

Nach kurzer, schwerer Krankheit müssen wir uns von Dir verabschieden.
Im Herzen tragen wir Dich für immer weiter und werden Dich so sehr vermissen.

Du fehlst uns.

Britta Brodack
* 9. 3. 1944 † 19. 7. 2023

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
Anja, Dieter, Doreen, Finn, Henrik,
Jürgen, Laura, Marcus, Nici, Nina,
Ronja, Timm, Tom und Uwe

Kondolenzadresse: Nicola Bohlmann, Am Kirscheck 25, 63303 Dreieichenhain
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 18. August 2023, um
15.30Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt.Wir bitten von Trauerbekleidung und
Beileidsbekundungen abzusehen.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben bleibt,
lebt weiter.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem
Vater, Opa und Bruder

Helmut Meyer
* 14.05.1939 † 25.07.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Ehefrau Dagmar,
Deine Söhne Thilo und Jörg-Oliver
Deine Enkel Nick und Ronja
Deine Schwester Irmtraut
und alle Angehörigen

Dietzenbach, im Juli 2023
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 22. August 2023, um 10:30 Uhr auf
dem Alten Friedhof in Offenbach statt.

(Antoine-de-Saint-Exupéry)

Doris Erb
* 15.07.1951 † 29.07.2023

Traurig im Herzen,
aber in liebevoller
Erinnerung
nehmen wir Abschied

Jutta und Walter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Donnerstag, 17.August 2023 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Rodgau-Dudenhofen statt

Von persönlichen Beileidsbekundungen am Grab,
sowie von Kranz- und Blumenspenden

bitten wir Abstand zu nehmen
Ein Kondolenzbuch liegt aus

"Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache"

Ich wäre so gerne noch geblieben

Ilse Eckrich geb. Thon

* 28. 5. 1936 23. 7. 2023

In stiller Trauer:

Nicole Eckrich

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 15. August 2023, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.

Aus dem lieben Kreis geschieden, aus dem Herzen aber nie.

Wir nehmen Abschied von

Kurt Peter Meier
* 1. 8. 1941 † 29. 7. 2023

In Liebe

Irene
Michaela
Stefanie mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
17. August 2023 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Rodgau-Hainhausen statt.

Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritt,
Was Du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit.
Doch nun heißt es Abschied nehmen, und mir wird so bang,

denn jeder muss alleine gehen, seinen letzten Gang.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann,

herzensguter Papa, Opa, Schwiegervater,
Schwager und Onkel

Peter Wiegand
* 26.11.1943 † 02.08.2023

In Liebe:
Ursula

Dirk und Silke mit David und Alina
Brigitte und Jupp mit Alexandra und Herbert

Franzel und Elisabeth mit Matthias
Irene und Michael mit Jessica
Claudia, Elvira und Robert

Mit Dir ging ein Teil von mir.

Ich liebe Dich,
Deine Ursula

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du hast gelebt für Deine Lieben,
all Deine Arbeit war für sie.
Wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Traurig, aber dankbar für die schöne Zeit, die wir mit Dir
verbringen durften, nehmen wir Abschied von meinem
herzensguten Mann, unserem lieben Papa, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Alfred Stegmann
* 28. 12. 1934 † 29. 07 .2023

Mainflingen

In stiller Trauer:

Deine Gertrud
Sonja, Rainer und Maximilian
Deine Schwester Rita
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 11. 08. 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Mainflingen statt. Das Requiem feiern wir am Samstag, den 12. 08. 2023 um 17.00
Uhr in der Pfarrkirche St. Kilian in Mainflingen. Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank. Von
Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.



Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz.
Er schaute zur Erde hinunter und sah dein müdes Gesicht.

Er sah dein Leiden, er sah deine Schmerzen.
Er sah, dass dein Weg schwer wurde,

dass er zu schwer wurde, um ihn weiterzugehen.
Er schloss deine müden Augen und schenkte dir seinen Frieden.

Wir sind traurig über den Tod unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Magda Schlee
geb. Heeg

* 1.11.1941 † 3.8.2023

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Wolfgang und Daniela
Jasmin und Patrick

Günter
Christopher

und alle Angehörigen
Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 15. August 2023, um
14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Rodgau-Jügesheim statt.

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Mann,
Vater, Schwiegervater und Opa

In Liebe und Dankbarkeit
Marita Zimmermann
Heike und Manfred
Nicolai und Ann- Kathrin
Alyna
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 11. August 2023 um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rödermark/Ober-Roden statt.

Karl Zimmermann
* 25.4.1938 † 31.7. 2023

Wir können dich nicht mehr mit unseren Händen berühren
oder dich mit unseren Augen sehen.
Aber wir können dich mit unseren Herzen fühlen. Immer!

Maria Kirchner geb. Friedrich
* 27. 10. 1936 † 29. 7. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Helmut
Annette und Henning
Leon und Jana
Janik
Renate und Herbert, Meike und Stefan
Rüdiger und Robert
Ursula, Dieter und Erika
Marianne und Horst
und alle die mit ihr verbunden waren

Die Trauerfeier findet am 18. August 2023 um 16.30 Uhr auf dem
Waldfriedhof Zellhausen statt. Die Urnenbeisetzung ist zu einem
späteren Zeitpunkt in Hildesheim.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KG

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Wir nehmen Abschied von

Gertrud Friedrich
* 15.01.1940 † 30. 07. 2023

Deine Nachbarn, Freunde
und die Hausgemeinschafttft

Darmstädter Straße

63128 Dietzenbach

Ihrem Wunsch entsprechend findet die
Urnenbeisetzung auf dem Zentralfriedhof

in Wien statt.



Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

FRANZ KAFKA

Edmund Seib
* 28. 10. 1926 † 5. 7. 2023

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.
Helmut
Carola
und Angehörige

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Rödermark, im August 2023

Die Einhardstadt Seligenstadt
trauert um ihren Beschäftigten

Karl-Heinz Wagner
Er verstarb am 28. Juli 2023 im Alter von 63 Jahren.

Herr Karl Heinz Wagner war langjähriger Mitarbeiter im
Bereich Hausmeisterdienste – Kinderbetreuungseinrichtungen.

Er erfüllte die ihm übertragenen Aufgaben mit
viel Umsicht und Einsatzbereitschaft.

Seine Hilfsbereitschaft haben wir sehr geschätzt.
Wir verlieren mit ihm einen geschätzten Mitarbeiter

und Kollegen, den wir sehr vermissen werden.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Für die Einhardstadt Seligenstadt:

Dr. Daniell Bastian
Bürgermeister

Traudel Kramer
Personalratsvorsitzende

Kortenbacher Weg 9 • 63500 Seligenstadt

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Wir nehmen Abschied von

Lia Haun
geb. Kitzmann

* 18.6.1931 † 3.8.2023

In Dankbarkeit:
Birgit Rekow
und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, 17. August 2023 um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Rodgau-Weiskirchen statt.

Als der Regenbogen verblasste, kam ein Engel und trug mich mit
sanften Schwingen weit über die sieben Weltmeere.
Behutsam setzte er mich an den Rand des Lichts. Ich trat hinein.
Ich habe euch nicht verlassen, ich bin nur ein Stück voraus.

Elisabetha Katharina (Liesel) Jäger

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Heinz
Volker mit Corinna, Leo und Rita, Colin
Heike mit Oliver,
Lisa und Markus, Luca und Valeria, Leon
Birgit mit Jochen, Theresa und Luca

Rodgau-Nieder-Roden, im August 2023

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 11. August 2023, um
10.00 Uhr auf demWaldfriedhof in Jügesheim statt.

geb. Herbert
* 05. 08. 1935 † 04. 08. 2023

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, deeeer ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergesseeeen wird.

Immanuel Kant

Mit Ihrer
Hilfe finden
Kinder Platz
zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und
sich zu bewegen. Aber viel zu oft fehlt es
an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in
Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Wir trauern, dass wir ihn verloren haben
und sind dankbar dafür, dass wir ihn gehabt haben.

Wir nehmen Abschied von

ErichWunderlich
* 5. 5. 1939 † 1. 8. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Usch
Anita

Michael und Fatima mit Kindern
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Mittwoch, dem 16. August 2023, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Hainburg/Hainstadt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.



Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Freundschaft und Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ganz besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Selzer für seine
überaus passenden Worte.

Ausdrücklich bedanken möchten wir uns auch bei der
Freiwilligen Feuerwehr, der Kolpingfamilie, der CDU
sowie der Sängervereinigung Germania.

Sie haben unserem Vater einen sehr wertschätzenden
und würdigen Abschied gegeben.

Winfried und Martin Winter

Klein-Welzheim, im August 2023

Gerhard
Winter
* 10.07.1930
† 13.07.2023

H e r z l i c h e n D a n k

sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden
fühlten, für tröstende Worte,
stumme Umarmungen,
liebevolle Zeilen und für alle
Zeichen der Freundschaft.

Anni Inhoff und Familie
Kathi Schütz und Familie

Rödermark, im August 2023

Anton (Toni)
Spreitzer

*19.05.1941
†19.07.2023

Otto Mayer
*4.10.1931 †18.7.2023

Rodgau, im August 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pater
John Peter für die würdevolle Trauerfeier
und der Sängervereinigung Jügesheim für
die einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Gerlinde Mayer

Walteer
Theodoor
Quelll

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit unns Abschied
nahmen und ihr Mitgefühl und ihre
Anteilnahme auf vielfältigee Weise zum
Ausdruck brachten, sowie für die
Geldspenden und alle Zeicchen der
Verbundenheit.

Patricia und Familie
Andrreas und Familie
Gisela

† 24.06.2023

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

10% Frühbesteller-Rabatt
Entscheiden Sie sich jetzt für eine Grabanlage*, erhalten Sie
10% Rabatt und wir garantieren Ihnen die Auslieferung vor
Allerheiligen. Nur gültig im Aktionszeitraum 5. -26. August 2023.
* bezieht sich nur auf Neu-Anlagen

Informationen:Am Bergfried 8c, 63225 Langen,Telefon und Fax: 0 61 03 / 51 60 6

HessischeMultiple Sklerose Stiftung, Spendenkonto: 018 9084,Deutsche Bank Frankfurt (BLZ 500 700 10)

Haben Sie den Wunsch, dass Ihr Erbe einem guten Zweck dienen soll?

Ihr Geld hilft auf Dauer.
Denn nach dem Stiftungsrecht muss das Stiftungsvermögen immer in voller Höhe erhalten

bleiben, lediglich die Erträge werden für die Betreuung der Kranken verwendet.

Erbschaften undVermächtnisse für die Stiftung sind von der Erbschaftssteuer befreit.

Spenden zu Lebzeiten können steuerlich abgesetzt werden.

Dann setzen Sie die HessischeMultiple Sklerose Stiftung als

Erbe ein. Sie helfen damit MS-Kranken dauerhaft bei der

Bewältigung ihres schweren Lebens.

DieMS kann zu völliger Bewegungsunfähigkeit führen

und ist nicht heilbar. Sie macht auch vor jungen Men-

schen nicht halt – lässt Lebenspläne wie Seifenblasen

platzen. Ein schweres Schicksal für die Betroffenen und

ihre Familien.

Wir senden Ihnen gern weitere Informationen zu.

Hessische
Multiple

Sklerose Stiftung



fb-h.de

fb-h.de

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0

➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

100 Euro in bar oder exklusive
Sachprämien warten auf Sie.

op-online.de/weitersagen

Empfehlen Sie

uns weiter!

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH

Wahl des Ausländerbeirats am 14. März 2021
- Nachrücken von Listenbewerberinnen / Listenbewerbern -

Der bei der Wahl zum Ausländerbeirat am 14. März 2021 gewählte Bewerber
des Wahlvorschlags Internationale Liste für Solidarität und Gleichberechtigung
– ILSG, Herr Nikola Pengačević hat seinen Wohnsitz verlegt. Er ist aus der Ver-
tretungskörperschaft ausgeschieden.
Nach § 34 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) stelle ich fest, dass
als nächster noch nicht berufene Bewerber des o. g. Wahlvorschlags Herr Oruç
Türktorun, Dreieichstraße 21, 63128 Dietzenbach, nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jede zur Ausländerbeiratswahl wahlberechtigte
Person des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach
dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch, der nicht die Ver-
letzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom
Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte,
unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100
Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindewahlleite-
rin, Rathaus, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach, einzureichen und innerhalb
der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Dietzenbach, den 31.07.2023
Marx
stellv. Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung der Kreisstadt Dietzenbach



Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Mitarbeiter (m/w/d) in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache An-
rufanahme. Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel. 069/269153133

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

STELLENGESUCHE
Seniorenhilfe Ehrliche, zuverläs-
sige Frau aus Polen sucht Stelle
als Seniorenhilfe mit Wohnmög-
lichkeit in Obertshausen. Tel.
017620063363

NEBENBESCHÄFTIGUNG
Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Die EINHARDSTADT SELIGENSTADT sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

IT-Administrator (w/m/d)
■ Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD

■ Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet in Vollzeit

■ Teilzeitbeschäftigung ist unter Berücksichtigung
der dienstlichen Erfordernisse möglich

■ Die Möglichkeit des mobilen Arbeitens ist gegeben

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Internetseite unter:
www.seligenstadt.de/stellenausschreibungen

STELLENANGEBOTE

Ich suche für meinen Vater eine
deutsche Pflegerin ohne Familie u.
Verpflichtungen für 24 Std. täglich.
Kost u. Logis frei. Chiffre Z 2304819

Für 1-Familienhaus in Erlensee
deutschsprachige Putzfrau für
ca. 3 Stunden wöchentlich gesucht.
Tel. 0171 - 73 25 256.

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Vergabestelle eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
unbefristet mit 19,5Wochenstunden/

Vergütung EG 9a TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 17.08. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Deutschsprachige
Reinigungskraft m/w/d

auf 520.- € Basis für Treppenhausrei-
nigung Vormittags ca. 5 Std.

wöchentl. in Offenbach gesucht.
Führerschein von Vorteil.

herbert.kuchta@t-online.de oder
Tel. 069-98 67 02 61
Mo-Fr 9 bis 15 Uhr

Betreue Ihren Hund bei mir oder
bei Ihnen zu Hause, Auto ist vorhan-
den. Tel. 0157 - 39 44 74 69.

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten. Tel. 0157
81364561

FRACareServices

Ihr neuer Arbeitsplatz im Flughafenumfeld
Die FraCareServices GmbH ist ein gemeinsames Tochterunternehmen der Fraport AG und der
Deutschen Lufthansa AG mit aktuell ca. 600 Beschäftigten. Unsere Tätigkeiten umfassen die
Begleitung, Betreuung und den Transport von Fluggästen mit eingeschränkter Mobilität sowie
allein reisender Kinder am Flughafen Frankfurt am Main. Im Jahr 2019 zählten wir rund 1 Mio.
Betreuungsgäste.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort mehrere

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- und Teilzeit
Aufgaben:
• Die Unterstützung von in ihrer Mobilität eingeschränkter Fluggäste bei

Ankunft, Abflug und Umsteigeprozessen vom Flugzeugsitz bis zum Zielort
• Durchführung von Passagiertransporten mittels Rollstuhl,

elektrischem Treppensteiger und Elektrowagen
• Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Jugendlicher
• Dokumentation der Betreuungsereignisse in einem mobilen Endgerät
• Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäckabholung

sowie beim Transport der Gepäckstücke

Qualifikationen:
• Fließende Deutschkenntnisse (Sprachniveau ab B2)
• Gute Englischkenntnisse (Sprachniveau ab B1)
• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit
• Bereitschaft zu einer Einarbeitung in Vollzeit
• Körperliche Belastbarkeit

Bei Ihrer wichtigen Tätigkeit sind Sie„Hände und Füße“ unserer Betreuungsgäste.

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeitszeitmodelle, Vergütung
nach TVöD-V, Jobticket, kostenfreier Parkplatz, Jahressonderzahlung, Ferien- und kurzfristige
Notfall-Kinderbetreuung und vieles mehr.

Werden Sie Teil eines Teams – multikulturell wie unsere Gäste!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@fracares.de

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Mitarbeiter (m/w/d)
für Gebäudereinigung in Vollzeit

FS Kl. B zwingend erforderlich.
Flexible Arbeitszeit nach Vereinbarung.

FACHINTERNISTEN ASCHAFFENBURG
Praxis Dr. Kummer & Dr. Schirrmacher-Memmel
DIABETOLOGIE I HÄMATOLOGIE I ONKOLOGIE I GASTROENTEROLOGIE

FUSSAMBULANZ I PALLIATIVMEDIZIN

Mitarbeiter (m/w/d)
für unsere Praxis gesucht !
Du bist motiviert, hast Teamgeist und
bist in medizinischen Dingen interessiert
oder hast sogar eine abgeschlossene
medizinische Ausbildung (z.B. MFA)?

Wir bieten Dir ein vielseitiges und spannendes
Aufgabenspektrum in Teilzeit oder Vollzeit in unserer
großen medizinischen Einrichtung, zentral in
Aschaffenburg!

Du bekommst einen Parkplatz, Getränke und
Mittagessen gestellt, außerdem bezahlen wir ein
13. Monatsgehalt und eine betriebliche Altersvorsorge
zu deinem überdurchschnittlichen Gehalt.
Bei uns wird Teamgeist großgeschrieben, was wir mit
einigen Teamevents fördern.

Hast du Interesse? Dann nimm Kontakt zu uns auf
(gerne telefonisch oder per E-Mail):

Gemeinschaftspraxis
Dr. Kummer/Dr. Schirrmacher-Memmel
z. Hd. Frau Christine Strecker,
Elisenstraße 28, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 342799, E-Mail: c.strecker@fi-ab.de
www.fachinternisten-aschaffenburg.de

i uns s eh hnen

dieWel offen

www.lo al ob.de
www.marktgruppe.de/iphone Anzeigen

6 Millionen Anzeigen immer dabei:

Mit unserer iPhone-App

„Anzeigen“.



IMMOBILIEN

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814
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HÄUSER - ANGEBOTE

Offene Besichtigung: 12.08.
12-16 Uhr Hauptstraße 14 Rod-
gauWeiskirchen EFH, 132 Wfl.,
4Zi, Bj 1929, 671 Grdst, KP:
€545.000,- zzgl. Provision 3,57%
inkl. MwSt.; EBED-Ausw.: EE-Kl. H,
323,2 kwH; Öl-Heizung. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!
Kensington Frankfurt, Moritz
Habl
Tel. 069 65402320

1-FH in Maintal-Hochstadt, Bj.
1956, ca. 120 m², ca. 500 m² Grund-
fl., 450.000,- € VB.

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Off. Bieber, ruhiges Haus, 1. Etg., 1
ZKB, Blk, 50 m², evt. möbl., ab
1.11.23 zu verm. Tel. 0175 5565639

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Rodgau-Dudenhofen: DG-Whg.,
ca. 70m², 2,5 Zi., Badm. DU+Wa., gr.
Blk., Kellerraum, 1 Abstellplatz, seit
2020 Energiesaniert, S-Bahnnähe 10
min. fussläufig, 750 EUR KM+Uml. +
3 MM Kt., ab sofort frei, Tel. 0157
35381716

Rodgau-Dudenhofen: schöne 2,5
Zi. Whg, EG in 3 FH, 63 m², Tgl Bad
m. Du. u. Wa., Wz m. Essecke, Kel-
lerr., Spargasetghzg., 2 Stellpl. über-
dacht, 680 €+ NK+ 3MMKt., S-Bahn-
nähe, ab 01.10.23 frei. Tel. 0157
35381716

2-Zi.-Whg., sehr ruhig gelegen in
Hanau-West, an einen allein-
stehenden, verträglichen Menschen
zu vermieten. 73 m², KM 730,- €,
NK 160,- €. Tel. 0163 - 391 58 67.

Seligenst.-Froschh.: Erstbez. nach
San., exkl. 3 Zi. EG Whg., Terr, Kü,
Duschbad, Winterg., 65 m² f. 680 €
zzgl. NK, KT 3MM, anNR, keine Tiere
zu verm. Tel. 0172 6105803

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

3 Zi.-Whg., 1. OG, i. gepfl. 3
Fam.-Haus, OF-Bieber West, S-Bahn
Nähe, ab 01.09., an Paar, mittl. Al-
ters, zu verm., Wfl. 98 m², incl.
Wohn-/Essbereich m. 40 m², gr.
Balk., sep. Gä.-WC, Tgl.-Bad m. Wa.
u. Du., KM 1100 € + Garage 90 € +
Uml. + KT. Tel. 0172 1677137

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Gemütl. 3 Zi. Whg. OF-Biber West,
ca. 82 m², BLK, TGL-Bad, sep. Du., 1.
OG, TG, ruh. u. zentral, KM 825 € +
75 € TG + Uml. + KT, EBK kann gü.
übern. werden, ab 1.10.23, bevorz.
an Paar mittl. Alters. Tel. 0172
6211260

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

GEWERBLICHE RÄUME -
GESUCHE

Kunden suchen übermich La-
gerhallen ab ca. 80 m² zur Pacht!
Minnert Immobilien
Tel. 0176-41370843

Kunden suchen übermichHo-
tels zur Pacht oder zum Kauf!
Minnert Immobilien
Tel. 0176-41370843

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg 9
- 11, 63457 Hanau.Zuschr. unter
Z2350285 an diese Zeitung

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Hammersbach-Marköbel. Mehre-
re Acker- und Grünflächen abzuge-
ben. Preis VB. Tel. 0175/ 165 91 66.

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

STELLENANGEBOTE

JetztBewerben!
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opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach
bewerbungen@op-online.de

Wir suchen einen

Lokalredakteur (m/w/d)

für Langen

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher Herausgeber
von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als Teil eines der führenden
Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Veränderungen derMedien- undWerbemärkte
mit hoher Innovationskraft.

IHRE AUFGABE:
• Als Redakteur (m/w/d) sind Sie im Wesentlichen für das Verfassen und Recherchieren
eigener Beiträge in sämtlichen Stilformen verantwortlich, wobei Sie eine
Experimentierfreudigkeit bei der Wahl neuer, moderner Ausspielformen einbringen

• Hierbei sind Sie für das Aufspüren von lesernahen Themen aller Art und
zu allen relevanten Entwicklungen zuständig

• Bei der Produktion von Seiten sind Sie für die zielgerichtete Auswahl der Artikel,
das Redigieren und ein ansprechendes Layout verantwortlich

IHR PROFIL:
• Erfolgreich abgeschlossenes Zeitungsvolontariat
• Kreativität und Gespür für regionale Themen
• Moderner, lebendiger Schreibstil
• Motivation, eigene journalistische Ausrufezeichen zu setzen

UNSER ANGEBOT:
• Ein vielfältiger Aufgabenbereich in einem erfolgreichen Medienunternehmen
• Karrierechancen und Entwicklungsmöglichkeiten
• Hybrider Arbeitsort (Remote- und Office-Tage)
• Umfassendes Onboarding
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einer spannenden und vielfältigen Region

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Gehaltswunsch
an bewerbungen@op-online.de.



markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Damen-E-Bike, gebraucht, 26 Zoll,
599 €; Riese u. Müller Da.-Fahrrad,
18 Gang, gebraucht, 399 €. Tel. 0173
9908938

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Antiker runder Mahagoni-Tisch
(ca. 100 Jahre alt) Durchm. 1 m, Hö-
he 80 cm mit Vergrößerungsplatte
und 4 gepolsterten Stühlen
€ 100 (Foto kann gemailt werden)
Alter kleiner Tisch, Eiche dunkel, 60
x 60 cm, Höhe 60 cm, € 80,00 VB
Fernsehwagen, Eibe, 2 Etagen und
eine Schublade, H 75/Br 85/T 44 cm,
€ 80 VB
2 kl. Tische, helles Holz, H 45/B
65/T43 cm € 20,00
1 Messing-Tischlampe, H 82 cm,
beigefarbener Stoffschrim mit Fran-
sen € 15,00 Tel. 06106 23588

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Aquarium 60 x 30 x 30, neuwertig,
für 10 €. Tel. 069 97761110

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kaufe bei Barzahlung alte u. anti-
ke Bücher, Briefmarken auch ganze
Sammlungen. Münzen aller Art so-
wie alte Briefe u. Postkarten. Bitte
alles anbieten. Tel. 06074-46201

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

BEKANNTSCHAFTEN

Wer w/m mö. mit mir über Weih-
nachten u. Silvester eine schöne
Reise buchen, in ein Land, wo die
Sonne scheint? Einzelzimmer u. ge-
trennte Kosten. Bin 70 J. verwitwet
u. freue mich über schnelle Zu-
schriften, damit wir planen können.
Zuschr. unter Z2304817

SIE SUCHT IHN

Du kannst nicht zurück und
den Anfang ändern, aber

Du kannst jetzt neu anfangen
und somit das Ende ändern.

MIT MIR!
NINA, 66 J, geschieden, Lehrerin und
gehe dieses Jahr noch in Pension. Ich
bin eine ganz normale, schöne Frau, bin
sensibel, unkompliziert, zärtl. u. leiden-
schaftlich. Ich liebe Städte- u. Kurzreisen
und Sport, denn ich möchte mich ja fit
halten. In Turnschuhen und High Heels
sehen meine langen Beine gleich gut aus
– du wirst es sehen. Nach einem anstren-
genden Tag lege ich mich in ein Schaum-
bad, der Körper entspannt sich, langsam
lege ich den Kopf zurück, schließe die
Augen u. träume von „DIR“. Meine Sehn-
sucht nach Zärtlichkeit wird stärker u.
genau in diesem Moment wurde mir be-
wusst: Ich muss etwas unternehmen, um
uns die Chance des Kennenlernens zu
geben. Deshalb diese kleine Annonce,
damit Du weißt, es gibt mich, lass mich
nicht im Alltagstrott alt werden, rufe
bitte an und ich verspreche Dir ein liebes
Telefonat zum Kennenlernen, freu mich
auf Dich! Bitte rufen Sie gleich an: pv
handy 06103 - 4856512

Mein Name ist KARIN. Ich bin 75
Jahre alt und seit einiger Zeit Rentner-
in, früher war ich Bankangestellte und
bin leider auch Witwe. Nach so vielen
schönen Jahren Ehe starb mein Mann
gerade, als wir das Leben noch einmal
richtig genießen wollten. Ich halte mich
durch Fahrradfahren, Gartenarbeit und
schwimmen fit. Im Sommer trage ich
gerne kurze Kleider, da ich eine sehr
schöne, schlanke weibl. Figur habe. Bin
158 cm groß, habe blaue Augen und
blonde Haare. Ich versuche immer noch
meine Träume zu verwirklichen, daher
meine PV Anzeige an DICH. Ich bin gerne
in der Natur unterwegs, gehe aber eben-
so gerne mal ins Theater. Auch reise ich
sehr gerne ans Meer oder mache es mir
mit einem Buch auf der Couch oder auf
dem Balkon gemütlich. Gerne würde ich
noch einmal einen Menschen hier aus
der Umgebung kennenlernen, mit dem
ich das Leben genießen kann… unsere
Chance zum Glück ist jetzt dein schneller
Anruf: tel. 01520 – 7866545. Dein Alter
ist egal, wenn Du im Herzen noch jung
bist.

Hüb. Witwe Gudrun, 72 J., mit an-
genehm ruhiger Art u. allen fraul.
Vorzügen. Bin etwas verzweifelt,
weil ich Angst habe, allein bleiben zu
müssen, denn wo sonst soll ich Sie
finden? Sind Sie der einsame Mann,
der die Dunkelheit ausmeinemHer-
zen vertreibt? Kann Ihren Anruf üb.
pv kaum noch erwarten.
Tel. 06105-967426

Witwe,Mitte 70, sucht netten,liebe-
vollen und ehrlichen Bekannten zur
Freizeitgestaltung, Kaffee trinken
und Tagesfahrten, Tel. 0151
42082452

KIRSTIN, 60 J/1.59, verwitwet, lebe in
guten finanziellen Verhältnissen, schöne
Wohnung + Auto + Lust auf Urlaubs-
reisen ans Meer. Bin eine zierliche,
schlanke, schöne, fröhliche, ehrliche,
charmante Frau; vielseitig interessiert,
spontan, mit Sexappeal u. toller Figur.
Bin eine gefühlvolle Frau, werde immer
nur angestarrt, dabei bin ich so lieb und
gar nicht eingebildet. Ich will nur, dass Du
meinHerz undmeine innerenWerte siehst
und nicht nurmein Aussehen. Dein Ausse-
hen ist für mich doch auch nicht wichtig,
sondern deine Liebe zu mir und dass du
immer ehrlich zu mir stehst. Wenn wir uns
über pv bei einem Glas Wein im Kerzen-
schein kennenlernen, es knistert und wir
zusammenfinden, werden wir sehr glück-
lich. Sag „JA“ zum „GLÜCK“, wenn nicht
jetzt, wann dann?! Pack das Glück an, ich
bin lieb und freue mich auf Deinen Anruf.
handy 01522 - 6954734, od. Mail an:
KirstinSonne@wz-mail.de

ER SUCHT SIE

SONNWENDFEUER AUF DEN
BERGEN ODER CHAMPAGNER

AUF MEINER TERRASSE
PHILIPP, 70 J, ganz alleinst., selbst.
Unternehmer, jetzt gut situierter Rent-
ner. Ich bin 185 cm groß, mag Konzerte,
habe ein E-Bike und würde mit Dir sogar
einen Tanzkurs machen. Bin lustig u. ver-
trauensvoll, treu, einfach ein dynam., ehr-
licher Mann mit Abenteuerlust u. Persön-
lichkeit. Bin romantisch u. realistisch
u. unternehme gerne herrlich schöne
Dinge, Nächte mit Ihnen Sterne zählen…
Sonnenaufgänge Arm in Arm erleben.
Ich möchte zusammen „LEBEN“, unendl.
Liebe + Träume, Lachen + Freude und
Zärtlichkeit empfinden und Ihnen ehrlich
zur Seite stehen. Welche Dame, die es
wie ich ernst meint, wünscht sich auch
– LIEBE – LEBEN…? GESUNDHEIT ist der
größte Reichtum. LIEBE ist der kostbarste
Schatz und LACHEN ist die beste Medizin,
daher ist Ihr Anruf unser Glück, pv Tel.
06103 - 4856534, oder E-Mail an:
Philipp@inserat-wz.de

MARTIN und ich zähle 77 Jahre und bin
177cm groß. Bin als Steuerberater mit
eig. Kanzlei aber immer noch ein wenig
am arbeiten, weil es mein Hobby ist und
meine Mandanten mir wichtig sind, und
weil wer rastet der rostet. Mir fiel diese
Anzeige nicht leicht, doch wie soll ich
Sie sonst finden?! Ich freue mich auf den
Moment des Kennenlernens, das erste
zärtl. Lächeln, das Strahlen deiner Augen,
in die ich versinken möchte! Ich bin ab
und zu ein ruhiger Mensch, aber ruhige
Menschen bemerken mehr, als man
glaubt, denken sich mehr, als sie sagen,
und wissen mehr, als sie preisgeben.
Gegenseitiger Respekt, Treue, Vertrauen
und Offenheit, gute Gespräche, auf Au-
genhöhe sein und auch die Bereitschaft,
Kompromisse zu schließen, sind für mich
sehr wichtig. Bitte haben Sie auch Mut,
ich suche eine ganz normale Frau, rufen
Sie jetzt gleich über „Wir Zwei“ GmbH an:
handy 0151 – 59897641

MATTHIAS, 62 J, Ergotherapeut, jetzt
Lehrer, geschieden und bereit für eine
neue Partnerschaft. Ich fahre Motorrad,
mache Gleitschirmfliegen, spiele Gitarre
und fahre den einen oder anderen Hang
mit meinen Skiern runter. Ich bin ein
181 cm großer, natürl., lustig und ernst.
Romantiker u. Macho, sportl., lässig, ein
fürsorgl., liebevoller Mann mit viel Humor
u. Ehrlichkeit. Ich wünsche mir eine Part-
nerin, mit der ich gemeinsam eine Zukunft
schmieden darf, schöne Reisen planen
oder einfach nur gemeinsam die Zwei-
samkeit genießen kann. Ich bin auch privat
ein Teamplayer und ich suche eine Frau,
die mit mir gemeinsam das WIR gestalt-
en möchte. Hierfür benötigst Du keine
Modelmaße, wohl aber ein gepfleg-
tes Äußeres. Wir können glückl. werden,
wenn Sie jetzt über „Wir Zwei“ GmbH
gleich anrufen, Tel.: 0172 - 3712035,
auch am Wochenende, oder E-Mail an
Matthias1112@inserat-wz.de

Wo gibt es noch eine treue Frau?
Sie sollten um 62 Jahre sein, NR.
Bitte melden Sie sich unter Chiffre
Z 2350286.

Doktor JOHANNES, fröhlicher, an-
fang-mitte 80 jähriger Privatier. Bin
ein niveauvoller, vitaler, lustiger Mann in
allerbest. Finanziellen Verhältnissen, mit
Auto, schönem Haus, das gastlich für Sie
offen steht. Ich halte mich mit etwas Fit-
ness-Sport und Reisen fit und gehe öfters
zu Kulturveranstaltungen und in den
Wald spazieren. Bin Lausbub und Kavalier
der alten Schule mit Charakter u. Format.
WOHIN DARF ICH MEINE ROSEN SCHICK-
EN, MITWEM EINENWALZER TANZEN? Für
mein zukünftiges Leben wünsche ich mir
über pv wieder eine Partnerin, auf die ich
mich stets verlassen kann und welche an
einer dauerhaften Beziehung interessiert
ist und den gemeinsamen Weg noch ein
Stückchen weitergehen möchte… Bitte
rufen Sie an, wir lassen uns viel Zeit zum
Kennenlernen und zum gegenseitigen
Vertrauen. Ihr Alter ist egal, um Herzen
schlagen zu hören. Tel. 06103 - 4856545,
ich freue mich auf Sie.

VERSCHIEDENES

Wir suchen für unsere 1-jährige
Tochter eine spanisch-spre-
chende Kinderbetreuungmit Er-
fahrung von (idealerweise) Mon-
tag bis Donnerstag jeweils zwi-
schen ca. 7:45 bis ca. 9:15 Uhr
oder/und zwischen ca. 14:30 Uhr
und ca. 16 Uhr in Langen.
Mail: Nadine-Isabel@web.de

Smartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

HAUS-FLOHMARKT, schöne Möbel,
Kleidung, viel Geschirr u. Sonstiges.
Erlensee / Theodor-Heuss-Str. 14
tägl. 17-20 Uhr vom5.8. bis 12.8.23

KONTAKTE

OPEL

Opel Astra Coupe Cabrio, Astra H
Twintop, Bj 07, Original 22.500km,
Unfallfrei, 1A Zustanbd, Preis 7500€
+ Winterreifen. Tel.: 06108 77379

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

WOHNWAGEN / CAMPING

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel.01579-2527588

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Ich,Mitte 70, lieb, nett, freundlich
u. hilfsbereit, suche eine Partnerin.
Wenn Sie genauso sind wie ich,
schreiben Sie mir bitte. Zuschriften
unter Chiffre Z2304818

2 gut erhaltene Polstersessel,
hellbeige, für 100 € zu verk. Tel. 069
837217

VERLOREN/GEFUNDEN

Ich, Ahmed Abdulkarem, geb. am
29.11.1993 in Mosel/Irak, habe mei-
nen irakischen Pass Nr. A4273715
im Zeitraum 24.7.-30.7.2023 im Zug
v. Hanau nachGelnhausen verloren.

SONSTIGES

Langstiehlheckenschere, 900 W,
neu, (NP 60 €) f. 40 €. Hgs- Ventila-
tor, neu 25 €, antikes Bügeleisen, 25
€. Tel. 06103 29637

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

RADFAHREN, KLIMA

RETTEN UND TOLLE

PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE

PRINTANZEIGEN SCHALTEN!

op-online.de/privatanzeigen

für nur 5,00 €
Aufschlag
Fließsatzanzeige mit Bild im Tiermarkt und An- und Verkauf

NUR HIER!
Katze vermisst! Wir vermissen
seit 14 Tagen unseren Kater. Er
hört auf den Namen Krümel, sehr
zutraulich. Tel. 069-0000000

Ledergarnitur - Verkaufe gut
erhaltene Couchgruppe (3, 2, Ho-
cker) in braun. Nur Selbstabholer!
Tel. 069-0000000

Privatsammler - kauft Arm-
banduhren und Taschenuhren,
alle Marken - auch defekt.
Tel. 069-0000000



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Südtirol - Törggelen
Pustertaler Sonnenstraße -
Ahrntal - Brixen - Almdorf
Haidenberg - Meran - Südtiroler
Weinstraße
Leistungen:
• Reise im 5 STERNE STEWA-Bistro-Bus

inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Halbpension im ***sup.Hotel
Waldrast in Terenten (Frühstücksbuffet,
3x 3-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet,
1x Törggele Abendessen im Almdorf mit
1/4 Wein und Musik)

• Ausflug ins Ahrntal und Spaziergang zu
einer urigen Almhütte

• Besuch Krippenmuseum MARANATHA
(inkl. Eintritt)

• Besuch des Obstverarbeitungsbetriebs
MELIX inkl. Apfelverkostung

• Aufenthalte in Brixen und Meran
• Südtiroler Weinstraße mit Tramin und

Kalterer See
• Reiseleitung am 2., 3. & 4. Tag

Mi. 25.10.23 - So. 29.10.23 ab € 769,- p.P.
(EZZ € 130,-)

Internet: A23AESU2
5 TAGE
p.P. ab

€ 769,-

Fehmarn
Sonneninsel in der Ostsee
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
• Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im***sup.Wisser’s
Hotel (Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abend-
menü) in Burg

• Reiseleitung durch einen qualifizierten
Reiseleiter am 2. und 4. Tag

• Inselrundfahrt Fehmarn inkl.
Stadtbesichtigung Burg

• Tagesausflug Holsteinische Schweiz
• Kurtaxe

Aufpreis pro Person:
Ausflug Kopenhagen inkl. Fährüberfahrt
und Stadtrundfahrt € 85,-
Mindestteilnehmer: 20 Personen.

So. 24.09.23 - Do. 28.09.23 ab € 749,- p.P.
(EZZ € 175,-)

Internet: S23KEBU
5 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Westliches Mittelmeer mit
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Savona (Italien)

im Costa Reedereibus (****STEWA-
Bistro-Bus) inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• Sitzplatzwahl im Bus nach Verfügbarkeit
bei Buchung

• Kostenlose Abholung an den
STEWA-Hauptzustiegsstellen

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (7 x ÜN)

• Vollpension an Bord und Galaabend
• Trinkgelder & Hafengebühren
• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Gepäcktransport in den Ein- und

Ausschiffungshäfen & deutschsprachiger
Service an Bord

• Bordzeitung mit Tagesprogramm in
deutscher Sprache

Sa. 02.12.23 - Sa. 09.12.23 ab € 689,- p.P.
Sa. 09.12.23 - Sa. 16.12.23 ab € 639,- p.P.
Sa. 16.12.23 - Sa. 23.12.23 ab € 639,- p.P.
Sa. 23.12.23 - Sa. 30.12.23 ab € 949,- p.P.
Sa. 30.12.23 - Sa. 06.01.24 ab € 1.049,- p.P.
Sa. 06.01.24 - Sa. 13.01.24 ab € 669,- p.P.
Sa. 09.03.24 - Sa. 16.03.24 ab € 789,- p.P.

Internet: A23AFCSA1
8 TAGE
p.P. ab

€ 639,-

Zeitungsnummer-Nr.: 0807SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Internet: A23AEFR
4 TAGE
p.P. ab

€ 799,-

Ostfriesland mit
WILHELMSHAVEN
SAILING-CUP
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/HP im ***sup.Hotel Stadt Aurich

(Frühstücksbuffet, 3-Gang Wahlmenü)
• Aufenthalt in Oldenburg
• Ticket Segelregatta WILHELMSHAVEN

SAILING-CUP
• Tagesausflug Küstenfahrt Friesland inkl.

Stadtrundfahrt in Wilhelmshaven
Fr. 29.09.23 - Mo. 02.10.23 ab € 799,- p.P.

(EZZ € 90,-)


